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Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegium, 
 
ich möchte Sie und euch mit diesem letzten Infobrief des Schuljahres 19/20 endlich in die Ferien 
verabschieden, auch wenn diese schon begonnen haben. Sie erhalten Informationen über die 
Geschehnisse der letzten Schulwochen, sowie einen Ausblick in das neue Schuljahr. 
 
Am 21./22.07.2020 absolvierten unsere Abiturientinnen und Abiturienten mit den mündlichen 
Prüfungen endlich ihre Reifeprüfung. Sehr schön war, dass wir am Montag, 27.07.2020 unseren 
Abiturientinnen und Abiturienten ihr Abiturzeugnis in einem kleinen, aber würdigen Rahmen in 
Anwesenheit von zwei Begleitpersonen überreichen konnten. Es herrschte – trotz Corona-Vorgaben 
- eine feierliche Stimmung. Mit einem Schnitt von 2,5 entlassen wir den Corona-Abiturjahrgang 2020 
in die Studien- und Arbeitswelt. Wir sagen „Adieu“ und wünschen euch alles, alles Gute für eure 
Zukunft! 

In den letzten zwei Ferienwochen bieten wir rund 80 Schülerinnen und Schülern des Solitude-
Gymnasiums das Lern- und Förderprogramm „Lernbrücken“ an. Damit erhalten die Schülerinnen 
und Schüler, die wir mit dem Fernlernen zuhause nur schwer erreichen konnten, die Möglichkeit, 
Unterricht nachzuholen und Unterrichtsstoff zu vertiefen. Der Unterricht findet in Kleingruppen von 
Montag bis Freitag von jeweils 09:00 – 12:00 Uhr statt. Verantwortlich für die Koordination ist Herr 
Schuhmacher, der die Teilnehmer bereits informiert hat. 
Direkt nach den Sommerferien am Dienstag, 15.09.2020 begrüßen wir 104 neue Fünftklässler in 
der Sporthalle. Da wir den Vorgaben der Corona-Verordnung Rechnung tragen müssen, wird die 
Aufnahmefeier in zwei Schichten ablaufen (die Klassen 5a/b um 16:00 Uhr, die Klassen 5c/d um 
17:15 Uhr). 
 
Ich wünsche Ihnen und euch schöne und erholsame Sommerferien. Ich hoffe, wir sehen uns alle 
gesund und munter im neuen Schuljahr wieder. Ob wir wie geplant in das neue Schuljahr starten 
können, hängt natürlich vom Infektionsgeschehen ab. Deshalb meine Bitte: passen Sie auf sich 
auf! 
 
Herzliche Grüße, 
 
Ihre und eure  
 
Susanne Schwahn, Schulleiterin 



1. VERABSCHIEDUNGEN 

 
Mit Ende eines Schuljahres stehen immer wieder personelle Änderungen im Lehrerkollegium an. 
 
Neue Aufgabe 

18 Jahre (!) hat Frau Dobmeier-Feigl (D/G) für unsere Schule gelebt. Als 
Lehrerin mit Leib und Seele engagierte sie sich über den Unterricht hinaus in 
vielen Bereichen. Im Mai 2019 wurde Sie dann zur Abteilungsleiterin ernannt 
und versah neben ihrer Funktion als allein verantwortliche 
Oberstufenberaterin und Fachschaftsvorsitzende Geschichte die Bereiche 
Grundschulübergang, Lernstandsdiagnosen und Fremdsprachen. 
Ein großer Verdienst war die Weiterentwicklung des Grundschulübergangs. 
Sie baute in dieser Zeit eigenständig das Konzept zur Begleitung der 
Unterstufenschüler weiter aus. Dazu gehören, z.B. Kooperationsgespräche 
mit Grundschullehrern, Pädagogische Konferenzen, ein Curriculum für die 
Klassenlehrerstunde, Lions‘ Quest, sowie die Einführung von 
Tandemklassenlehrern.  
Frau Dobmeier-Feigels Arbeitsstil war gekennzeichnet durch ein hohes Maß 

an Einsatzbereitschaft, Fleiß und Verantwortungsbewusstsein. Fehlen wird uns auch ihre Kreativität, 
ihre Erfahrung und ihr lösungsorientiertes Denken, was wir im Kreis der erweiterten Schulleitung 
sehr zu schätzen wussten. Jetzt zieht Frau Dobmeier-Feigl weiter. Mit Beginn des neuen Schuljahres 
2020/21 tritt sie die Stelle der stellvertretenden Schulleiterin am Gymnasium in Renningen an der 
Seite von Frau Bundschuh an, die ebenfalls als „Kind“ des Solitude-Gymnasiums vor drei Jahren 
dort Schulleiterin wurde. Wir gratulieren Frau Dobmeier-Feigl zu Ihrem Erfolg und danken ihr sehr 
für alles, was sie an unserer Schule erarbeitet hat. Für ihre neue, verantwortungsvolle Aufgabe 
wünschen wir ihr alles Gute, viel Kraft und den gebührenden Erfolg. 
 
Versetzung 
Mit Frau Heutjer (E/ Mu) verlässt uns eine allseits geschätzte Kollegin, die das Bild des Solitude-
Gymnasiums vor allem im Bereich Musik maßgeblich geprägt hat. Sie schaffte es, ihre Schülerinnen 
und Schüler so sehr für die Musik zu begeistern, dass sie mit Eifer an ihren Musik-AG’s teilnahmen 
(Bands und Popchor). Das Produkt ihrer Arbeit war von hoher Qualität geprägt und ein Highlight und 
tragendes Element einer jeden Schulveranstaltung, an der sie mit den Schülerinnen und Schülern 
auftrat. Was wäre eine Schule ohne musikalische Auftritte – sie hat unsere Schule in diesem Bereich 
hervorragend repräsentiert. Im letzten Schuljahr hat sie sich außerdem der Neugestaltung unserer 
etwas in die Jahre gekommenen Schülerbibliothek angenommen. Sie entwickelte mit großem 
Engagement ein Raumkonzept, dass es den Schülerinnen und Schülern ermöglichen soll, diesen 
Bereich auch als Rückzugsort zu nutzen. Dies zeigt einmal mehr, wie sehr ihr das Wohl der jungen 
Heranwachsenden am Herzen liegt. Nun möchte sie aus privaten Gründen in ihre alte Heimat gehen, 
um dort ihre Fähigkeiten gewinnbringend am Gymnasium in einzusetzen. Wir wünschen ihr für die 
Zukunft viel Erfolg und alles Gute. 
 
Weggang 
In diesem Schuljahr haben wir sehr viel Unterstützung durch Lehrkräfte erfahren, die über einen 
befristeten Vertrag bei uns waren und den Unterrichtsausfall von schwangeren und kranken 

Lehrkräften oder anderweitig 
entstandenen Unterrichtslücken 
auffingen. Wir bedanken uns bei 
Frau Gerbasi (F), Frau Sommer 
(E) und Herrn Gallus (E), dass 
Sie uns unterstützt und durch ihr 
großes Engagement zur guten 
Qualität unserer Schule 
beigetragen haben. Auch ihnen 
wünschen wir alles Gute für die 
Zukunft. 

Herr Gallus   Frau Gerbasi  Frau Sommer 

 
 



Ausbildungsende 
Herr Ayne (BK/G), Frau Eschmann (E,Gk), Frau Greco (F/It), Frau Müller (/Geo) und Frau 
Wheatman (E/Mu) haben erfolgreich ihr Referendariat beendet. Wir gratulieren ihnen herzlich zum 
2. Staatsexamen und danken für ihr Wirken an unserer Schule. Jeder von ihnen hat sich mit seinen 
besonderen Kompetenzen in unser Schulleben eingebracht. Wir freuen uns, dass Frau Wheatman 
uns erhalten bleibt, sie hat eine Stelle an unserer Schule erhalten. Frau Müller geht an das Mörike-
Gymnasium in Stuttgart, Herr Ayne wird seine Kompetenzen am Staufer-Gymnasium in Waiblingen 
einbringen können und Frau Eschmann hat eine Festeinstellung am Werner-Heisenberg-
Gymnasium in Göppingen bekommen. Danke Ihnen allen für Ihre an unserer Schule geleisteten 
Arbeit. Wir wünschen allen alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft. 
 

Herr Ayne Frau Eschmann Frau Greco Frau Müller 

 

 

2. NEUES AUS DEM ELTERNBEIRAT 

 

Abschied 
Wir bedauern es sehr, dass Frau Keller-Flaig das Amt der 
Elternbeiratsvorsitzenden nicht mehr ausüben kann, da ihr 
Sohn Abitur gemacht hat und damit die Schule verlässt. 
2018 wurde sie zur Vorsitzenden des Elternbeirates gewählt, 
davor hatten Sie im Schuljahr 2017/18 bereits das Amt der 
stellvertretenden Vorsitzenden ausgeübt und war 2016/17 
Schriftführerin des Elternbeirats.  
In ihre Amtszeit fielen wichtige Weichenstellungen für die 
Entwicklung der Schule wie z.B. die Einführung der 
Ganztagesschule, die Einführung des Faches IMP, die 
Planung des neuen Schulhofes, die Einführung des 

Wintersporttages für die Kl. 9 und auch die Neubesetzung meiner Schulleiterstelle.  
Als EB-Vorsitzende war sie immer in den Schulkonferenzen präsent, leitete in vorbildlicher 
Weise die EB-Sitzungen und engagierten sich für sie Schule, wo immer möglich – mit dem 
Amt als EBV an sich, was in der heutigen Zeit alles andere als selbstverständlich ist.  
Es war eine Fülle an Aufgaben, die Sie zu bewältigten hatte und dazu gehörten auch die 
scheinbar „kleinen“ Dinge, wie die Organisation von Veranstaltungen (z.B. 
Neujahrsempfang), die Erstellung der Broschüre für die neuen Fünfer und die Anwesenheit 
bei Schulveranstaltungen, die sie mit Ihren Reden bereicherte und damit eine wichtige Säule 
der Schule – die Eltern – repräsentierte. Nicht zu vergessen ist ihre Mitwirkung im Schüler-
Lehrer-Eltern-Chor und den damit verbundenen Auftritten. Es ist Ihrer Beharrlichkeit zu 
verdanken, dass es an unserer Schule Trinkbrunnen gibt. Gemeinsam mit Frau Keim-
Pawlitzki hat Sie sich dafür stark gemacht. 
Ihr erklärtes Ziel war es, die im Schulgesetz verankerte „Erziehungspartnerschaft“ von 
Elternhaus und Schule mit Leben zu füllen. In unzähligen Treffen mit der Schulleitung wurde 
um vieles gerungen, diskutiert, und am Ende stand immer eine Lösung im Interesse der 
Schülerinnen und Schüler. 
Wir danken ihr herzlich für alles, was Sie für die Schulgemeinschaft getan hat und wünschen 
ihr alles Gute für das Leben nach der Schule - in der Hoffnung, dass sie uns verbunden 
bleibt. 



Die stellvertretende Elternbeiratsvorsitzende Frau Angela Weber wird das Amt von Frau 
Keller-Flaig übernehmen. Ich danke ihr für die Bereitschaft, diese verantwortungsvolle 
Aufgabe übernehmen zu wollen. In Gesprächen wurde deutlich, dass das gute Miteinander 
und die konstruktive Zusammenarbeit von Frau Weber weitergetragen werden. Wir freuen 
uns auf das neue Schuljahr mit ihr und wünschen ihr viel Freude im neuen Amt. 
 

3. INFORMATIONEN ZUM SCHULJAHR 2020/21 

 
Aktuell sind wir dabei, das „Konzept für einen Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen an 
den auf der Grundschule aufbauenden Schularten in Baden-Württemberg“, das von 
Kultusministerin Eisenmann am 07.07.2020 das versandt wurde, umzusetzen. 
Im Folgenden möchten wir Ihnen einen ersten Einblick geben, welche Vorgaben bei der Planung 
des kommenden Schuljahres zu beachten sind. 
 
Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen 
Die Schülerinnen und Schüler werden im kommenden Schuljahr in der Regel im 
Präsenzunterricht in der Schule unterrichtet. Der Mindestabstand zu und zwischen den 
Schülerinnen und Schülern gilt dann nicht mehr. 
Lerngruppen in normaler Klassenstärke sollen möglichst homogen zusammengesetzt bleiben; 
eine horizontale Durchmischung innerhalb eines Jahrgangs ist möglich, eine vertikale über 
Klassenstufen hinweg ist zu vermeiden. Dies gilt auch für die Gestaltung des Ganztags- und AG-
Angebots, welches dadurch nur noch eingeschränkt möglich ist. 
Außerhalb des Unterrichts besteht Maskenpflicht und es gilt das Abstandsgebot von 1,5m. Im 
Unterricht ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes erlaubt. 
Die Hygienevorgaben sind weiterhin einzuhalten (Beachtung der Wegeführung, Betreten der 
Toiletten nur einzeln, regelmäßiges Händewaschen, Nies- und Hustenetikette, regelmäßiges Lüften, 
Öffnen von Türen mit dem Ellenbogen, Dokumentation bei Betreten des Schulhauses durch 
Schulfremde, wie z.B. Eltern).  

 
Unterricht im Schuljahr 2020/2021 
Um sicherzustellen, dass im Schuljahr 2019/2020 durch die Schulschließung ggf. nicht oder 
unvollständig behandelte Inhalte und Kompetenzen des Bildungsplans im kommenden Schuljahr 
angemessen berücksichtigt werden können, verlangt das Kultusministerium von jeder Lehrkraft 
eine verlässliche schriftliche Dokumentation die verdeutlicht, welche Bildungsplaninhalte im 
Schuljahr 2019/2020 nicht vertieft behandelt werden konnten. 
Die Fachschaften bekommen diese Unterlagen zur Vorbereitung des neuen Schuljahrs zur 
Verfügung gestellt, um Stoffverteilungs- bzw. Jahrespläne innerhalb einer Klassenstufe 
abzustimmen, so dass alle Klassen nach den jeweils selben Plänen unterrichtet werden. Falls 
im nächsten Schuljahr eine Fachlehrkraft neu in einer Klasse sein wird, stellt die Vorgängerlehrkraft 
die Unterlagen dieser zur Verfügung. 
Bei den Jahresplanungen ist zu beachten, dass die Konsolidierungsphase zu Schuljahresbeginn 
besonders bedeutsam ist. 
Das Singen in geschlossenen Räumen soll nur unter bestimmten Voraussetzungen möglich sein, 
dies gilt auch für die Verwendung von Blasinstrumenten. Genauere Informationen liegen uns dazu 
noch nicht vor. 
Der Sportunterricht findet, wo möglich, koedukativ im Klassenverband statt. 
 
Leistungsmessung  
Die Leistungsmessung soll grundsätzlich nach der Notenbildungsverordnung vorgenommen 
werden. Wenn es wieder zu Fernunterricht kommen sollte, können auch Inhalte dieses 
Fernunterrichts Gegenstand einer Leistungsfeststellung sein, sofern dies klar von der Lehrkraft 
kommuniziert ist. 
Wenn der Präsenzunterricht wieder um mindestens vier Wochen nicht geleistet werden kann, 
kann auch wieder die Mindestanzahl der KA unterschritten werden, es ist jedoch mindestens ein 
schriftlicher Leistungsnachweis pro Halbjahr erforderlich. 
Die Verpflichtung zur Durchführung einer GFS ist ausgesetzt. Wenn ein Schüler/ eine Schülerin 
eine GFS wünscht, soll sie ermöglicht werden.  



 
Außerunterrichtliche und sonstige Veranstaltungen  
Mehrtägige außerunterrichtliche Veranstaltungen wie Schullandheimaufenthalte, 
Schüleraustausch und Studienreisen sind im ersten Halbjahr untersagt. Die Regelung für das 
zweite Halbjahr wird rechtzeitig kommuniziert. 
Andere außerunterrichtliche Veranstaltungen können stattfinden, sofern die jeweils geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln eingehalten werden. 
 
Fernunterricht 
Fernunterricht ist vorzusehen für Schülergruppen, die temporär nicht in Präsenz unterrichtet werden 
können, und im Falle einer erneuten generellen Schulschließung. 
Schülerinnen und Schüler, die nicht am Präsenzunterricht teilnehmen können, werden mit 
Unterrichtsmaterialien versorgt. Nach Möglichkeit sollen sie digital unterstützt in das 
Unterrichtsgeschehen einbezogen werden. 
 

Besprechungen und Sitzungen 
Klassenpflegschaftssitzungen, Sitzungen des Elternbeirats, sowie Schulkonferenzen müssen 
auf das absolute Mindestmaß reduziert werden. Dabei ist auf die Einhaltung des Mindestabstands 
und die Hygienevorgaben zu achten. Gremien können auch ohne persönliche Anwesenheit 
zusammentreten und beschließen, sofern dies mithilfe von Video- oder Telefonkonferenzen 
möglich ist. Auch ist es möglich im schriftlichen Umlaufverfahren zu beschließen. 
Der Elternbeirat kann die Amtszeit der Elternvertreter durch eine Wahlordnung verlängern, sofern 
die räumlichen Verhältnisse der Schule ein zusammentreffen aller Klassenpflegschaften und der 
Wahl der Elternvertreter entgegenstehen. 
 
Versetzungen und Wiederholungen in den Klassen 5-10 
Schülerinnen und Schüler, die zu Beginn des ersten Halbjahres 20/21 die Klasse aus der sie nicht 
versetzt wurden, freiwillig wiederholen, gelten nicht als nichtversetzte Schüler in der 
Wiederholung. Sollten Schülerinnen und Schüler in der Wiederholung im Schuljahr 20/21 im 
Juli 2021 nicht versetzt werden, gilt die Versetzung aus dem Vorjahr, so dass in die nächste 
Klasse vorgerückt werden kann. Weiter kann diese Klasse ein weiteres Mal wiederholt werden. 
Somit können Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs 19/20 die Klasse insgesamt drei Mal 
besuchen (zwei Wiederholungen). 

Diese privilegierten Wiederholungsoptionen gelten jedoch nur für die Schülerinnen und 
Schüler, die spätestens zu Beginn des ersten Schulhalbjahres 20/21 die Wiederholung 
erklären und durchführen. Der Zeitraum ist damit begrenzt auf die ersten zwei Wochen nach 
den Sommerferien 2020. Wiederholungen, die danach erfolgen, fallen grundsätzlich nicht unter 
dieses Privileg. 

Da einige Punkte noch nicht geklärt sind, rechnen wir mit weiteren Informationen vom 
Kultusministerium im Laufe der Sommerferien, die wir Ihnen rechtzeitig vor Beginn des neuen 
Schuljahres bekannt geben werden. Von Anfragen bitten wir Sie deshalb bis dahin abzusehen. 

 

4. INFORMATIONEN FÜR DIE KURSSTUFE 

 
Abiturprüfungen 

Um den Abiturientinnen und Abiturienten mehr Lern- und Vorbereitungszeit für die Abiturprüfung 
2021 zu ermöglichen, werden die Prüfungstermine auf einen späteren Zeitraum verschoben. Die 
schriftlichen Abiturprüfungen finden im Zeitraum vom 04. – 21. Mai 2021 statt, die mündlichen 
Prüfungen im Zeitraum vom 12. – 23. Juli 2021. Weitere Informationen zu den Jahrgangsstufen 
erfolgen noch separat. 

 

5. OFFENE GANZTAGSSCHULE 

 
Ab dem kommenden Schuljahr zählt das Solitude-Gymnasium zu den sogenannten offenen 
Ganztagsschulen. In diesem Falle garantieren wir für die Klassenstufen 5-7 ein verlässliches 



Angebot von 7.45 Uhr bis 15 Uhr an vier Tagen in der Woche (Montag bis Donnerstag). Durch den 
„offenen“ Ganztag besteht für alle Eltern hier eine Wahlmöglichkeit und keine Verpflichtung. 
Alle wichtigen Informationen hierzu erhalten Sie und Ihre Kinder zu Beginn des Schuljahres bzw. 
über die Homepage. (Schulinfo -> Offenes Ganztagsangebot).  
Für Ihre Planung möchten wir Ihnen an dieser Stelle aber bereits ein paar Informationen an die Hand 
geben, insbesondere was die ersten Tage nach Schulstart betrifft:   
Für die Zeit vom 16. September (Mittwoch) bis zum 24. September (Donnerstag) bieten wir Ihnen 
bereits die Möglichkeit, dass Ihre Kinder, sofern Sie Interesse daran haben, bis 15 Uhr bei uns an 
der Schule sind. Hierfür ist keine Anmeldung notwendig.  
Ganz wichtig: Alles was den regulären Unterricht betrifft, steht natürlich nicht zur Wahl.  
Ab dem 28. September startet dann offiziell das Offene Ganztagsangebot, hierfür ist dann eine 
Anmeldung notwendig. Die Unterlagen und Informationen hierzu erhalten die Kinder bzw. Sie 
zu Beginn des Schuljahres.   
Durch die aktuelle Lage kann es natürlich jederzeit zu Änderungen kommen, über die wir Sie dann 
natürlich informieren werden.  
 

6. MITTAGSTISCH 

 
 Seit der Schulschließung am 16.03.2020 kann unser 
„Mittagstisch“ pandemiebedingt kein Essen mehr für 
unsere Schülerinnen und Schüler ausgeben. 
Dass das Konzept bis dahin überhaupt funktioniert hat, 
haben wir unserem Mittagstischteam Frau Kuhnle, Frau 
Rüdle und Frau Cuvillier zu verdanken. Sie haben als 
Mütter unserer Schule ehrenamtlich gearbeitet und durch 
ihren unermüdlichen Einsatz in der Organisation dafür 
gesorgt, dass unsere Schülerinnen und Schüler mittags 
eine warme Mahlzeit einnehmen konnten. Zu ihren 
Aufgaben gehörten u.a. die Koordination zwischen allen 
Beteiligten, Materiabestellungen, Hygieneschulung für 
die Oberstufenschüler, Einteilung der Oberstufenschüler, 
Rechnungsmanagement, Dokumentation, Betreuung 
Infostand am Tag der offenen Türen, Ansprechpartner 
der Eltern und Waschen der Geschirrtücher. 
Aus persönlichen Gründen, aber auch, weil die aktuelle Situation viele Einschränkungen und 
Vorschriften mit sich bringt, die sie als Eltern nicht handhaben können, haben sie sich dazu 
entschlossen dieses Ehrenamt abzugeben. Wir als Schule haben dafür größtes Verständnis, wenn 
wir diesen Schritt auch sehr bedauern. Im Namen der Schulgemeinschaft möchte ich mich ganz 
herzlich bei ihnen für die geleistete Arbeit im Dienste der Schule bedanken.  
Damit wir auch im neuen Schuljahr ein Mittagessen anbieten können, haben wir über die Stadt 
Stuttgart eine Ausschreibung erwirkt, dass diese den Caterer sowie das Personal zur 
Essensausgabe organisiert. 
Einzelheiten sind im Moment noch nicht bekannt, da die Ausschreibung läuft und ein Essensanbieter 
noch ausgewählt werden muss. Wir hoffen, dass die Bedingungen es erlauben, dass überhaupt ein 
warmes Essen ausgegeben werden kann. Falls dies zunächst nicht der Fall sein sollte, haben wir 
mit der Stadt die Ausgabe von Lunchpaketen besprochen. Über die Homepage halten wir Sie auf 
dem Laufenden. 
 

7. AUS DEM SCHULLEBEN 

 
Sportwettbewerb „Sportlichste Gruppe des Solitude-Gymnasiums“ 
Als zu Beginn der Corona-Krise die Schulen geschlossen wurden, ließ sich die Fachschaft Sport 
etwas Besonderes für die ganze Schulgemeinschaft einfallen. Es wurde ein Wettbewerb für alle 
Schüler, Eltern/Geschwister und Lehrer ausgerufen, der sich über neun Wochen im April und Mai 
hinstreckte: Erfasst wurde die tägliche Minutenzahl an sportlicher Bewegung (Schnelles Gehen, 
Laufen, Fahrrad fahren, Kraft- und Beweglichkeitstraining und Tanzen/Aerobic oder Sonstigem) im 
Rahmen von ausgefüllten Wochenplänen, die zur Auswertung an den jeweiligen Sportlehrer 
gesendet wurden. Zwischenstände in Form von verschiedenen Rankings der beteiligten Gruppen 
konnten wöchentlich auf der Homepage eingesehen werden. Für das Kraft- und 

 
Verabschiedung von Frau Rüdle, die die 
Schule verlässt 



Beweglichkeitstraining stellte die Fachschaft Sport eine Übungsauswahl als mögliche Anregung zur 
Verfügung. Insgesamt wurden 1508 Meldungen aufgenommen, das heißt im Wochendurchschnitt 
ca. 168 Pläne. 
Die „Sportlichste Klasse“ des Solitude-Gymnasiums während der Corona-Krise war die Klasse 
5b – und zwar sowohl bei den Schülern als auch bei den Eltern und Geschwistern. Der Schulpokal 
wurde nach den Pfingstferien von dem Klassenlehrerteam Frau Heutjer und Frau Fuchs übergeben. 
Mit einer Beteiligung von überragenden 43 Prozent und 4 Schülern, die von Anfang an dabei waren, 
wurde sie der verdiente Gesamtsieger. Einen tollen zweiten Platz erzielte die 5c (4 von Anfang an 
dabei) mit immerhin 32 Prozent vor der 7b (5 von Anfang an dabei), die sowohl bei den Schülern als 
auch bei den Eltern und Geschwistern auf dem 3. Platz landete. Auf den weiteren Rängen folgten 
die 5a, die KS2 und die 5e, die alle über 30000 Gesamtminuten erzielen konnten. Die Top 10 
vervollständigten die 7c, 6c, 8b und 5d. Bei den Eltern und Geschwistern erreichte die 6d den 2. 
Platz. Alle 26 Schülerinnen und Schüler, die über alle neun Wochen durchgehalten haben, bekamen 
nach den Pfingstferien ein kleines Geschenk von der Sportfachschaft. 
Bleibt/Bleiben Sie fit wünscht die Fachschaft Sport des Solitude-Gymnasiums: Monika Achim, Irene 
Franke, Sibylle Habermaier, Nina Schmalzridt, Christian Linke, Oliver Schaan, Ralf Schuhmacher, 
und Walter Veigel 
 

Sprach-Wettbewerb Big Challenge 
45 Fragen in 45 Minuten in einem nationalen Wettbewerb und Begeisterung, die 
das ganze Schuljahr gefördert wird - das bietet der BIG CHALLENGE allen 5.-9.-
KlässlerInnen jeglicher Schulform. Der Fokus liegt auf einer spielerischen 
Auffassung der Sprache, um die Lernenden stetig zu ermutigen und Englischlernen 
zum Vergnügen zu machen. Dazu gibt es für alle Teilnehmer tolle Preise. Der Big 
Challenge fand dieses Jahr in Deutschland in einer Papier- und in einer 
Onlineversion statt. Der Onlinewettbewerb wurde in der Woche vom 4. bis 8. Mai 
2020 durchgeführt. Wir gratulieren allen 
Big Challenge Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zu ihren insgesamt 
überdurchschnittlich guten Ergebnissen. 
Wir freuen uns, dass Ina Funk (Klasse 8a) 
innerhalb Deutschlands in ihrer 
Klassenstufe einen hervorragenden 
vierten Platz belegen konnte. Besonders 

hervorzuheben sind auch die jeweiligen Klassensieger 
Elias Klotz (Klasse 5a), Maximilian Hermann (Klasse 7a) 
und Ina Funk (Klasse 8a). 
Vielen Dank für eure Teilnahme und herzlichen Glückwunsch!  
 
 

8. TERMINANKÜNDIGUNGEN 

 

Sanierung des Schulhofes 

Die Arbeiten am Schulhof nehmen nun endlich Fahrt auf; am 26.08.2020 beginnen die Bauarbeiten. 
Die Baustellenlogistik ist klar geregelt, so wird der Zugang zum Pausenhof während der gesamten 
Bauzeit über den Eingang West erfolgen. Von dort ist das Hauptgebäude direkt erreichbar. Das 
Pausenhofgelände wird gesperrt und mit einem Bauzaun von begehbaren Wegen abgetrennt sein 
(siehe Anhang). Der Weg vom Hauptgebäude zur Sporthalle erfolgt über einen provisorischen 
Schotterweg über den kleinen Pavillon. Der Bauablauf sieht folgende Arbeiten vor: Ausbruch aller 
Beläge, Kanal- und Leitungsbau, Optimierung von Tragschichten, Installieren von Spielgeräten, 
Ausgestaltung der Beläge und Flächen. Die geplante Bauzeit beträgt ca. 5 Monate je nach 
Witterung, so dass mit der Fertigstellung im Frühjahr 2021 zu rechnen ist. 
 

Erster Schultag 

Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für die Klassen 6 bis 10, sowie für die KS1 und 
KS2 am Montag, den 14.09.2019 zur 1. Stunde. Bis zum Ende der 3. Stunde findet die 
Klassenlehrerstunde statt. Die Raumverteilung wird ausgehängt. Ab der 4. Stunde findet 
Unterricht gemäß Stundenplan statt. 
 


